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siition, welche zugleich mit Geschmack vorgetragen wurde, gefiel weit
besser, als das Orgelspicl am Gesangfest in Bern! Die Feier-
lichkeit war zn Ende und nun gings zum gemeinschaftlichen Festmahle.
Ein heiteres und fröhliches Leben entwickelte sich da. Von den Gesängen,
Deklamationen und Toasten, die in bnnter Manigfaltigkeit miteinander

abwechselten, erwähnen wir bloß das erste Hoch, das vom Präsidenten
der Schulkommissiou dem Vaterland gebracht wnrde und der immer

herrliche Nationalkraftgcsang: „Rufst du mein Vaterland" folgte! Ein
schöner Moment! — Es war ein schönes und gelungenes Fest, das

der schulfrcundlichcn Gemeinde (eine neue Erhöhung der Lchrcrbcsoldnn-

gen auf nächstes Neujahr zeugt von ihrem edlen Streben) wie den beiden

Herren Lehrern, die seit 20 Jahren in guten Treuen, bescheiden, aber

erfolgreich im schönen Berufe mit einander arbeiteten viel Ehre macht!

Ernennungen.
Herr Nud. Bauer, bisher in Jens, als Lehrer nach Giimencn.

„ Friedrich Wiedmcr, bisher zn Biitzberg, als Oberlehrer nach

Schweißbcrg.

„ Joh. Krieg, bisher zu Mittelhänscrn, als Lehrer nach Moos.
Joh- Isaak Würsten, bisher in Ebnit bei Saancn, als Lehrer

im Kalberhöni daselbst.
" Gabriel v. Grüningen, bisher in Gsteig bei Saanen, als Lehrer

in Gstaad daselbst.

„ Jak. Witschi, bisher in Hettiöwyl, als Lehrer nach Krnuchthal.

Jgfr. Elise Küng von Gysenstein, als Lehrerin nach Tännlcncn.

„ Anna Ros. Stauffer von Grafenried, nun definitiv als Lehrerin
nach Hcrzogcnbuchsce.

„ Maria Christen von Belp, als Lehrerin nach Bumbach.

„ Sns. Bühler, von Madiswyl, als Lehrerin nach Büctigcn.

„ Anna Maria Ob recht, bisher zu Worden, als Lehrerin nach

Picterlen.

Zum Verkaufen:
Uê Ein ganz neues Exemplar von Meyer's Converfarions-
Lexikon, komplett sammt schön verzierten Einbanddecken, zu billigem
Preis. Wo sagt die Expedition.

Unterzeichnete empfiehlt den Herren Lehrern ihr wohlassortirtcö

Aücher-, Papier- und Schreibmaterialien-Lager
Indem sie billige Bedienung zusichert, hofft sie im bevorstehenden

Winterschul- Semester auf gefälligen Zuspruch.
Buchhandlung H. Blom iu Thun.

Verantwortliche Redaktion: B. Bach m Steffisburg.
Druck und Erpcdition von D. Aufenast in Thnn.
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